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– Konferenz-Hürden


– Gelingensbedingungen


– Gesetzliche Grundlagen 

P A U S E 

– Offene Fragen


– Konferenzplanung in der Praxis 

– Feedback / Material / Fragen 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FEEDBACK

Dieser Moment war eine „Perle“ in 

der heutigen Veranstaltung.


Ich werde einige Ideen aus der 
heutigen Veranstaltung in meiner 
nächsten Konferenz umsetzen.


Folgende Gelingensbedingungen 
werde ich der vorhandenen Liste 

hinzufügen:


Welche der angegebenen Phasen 
waren für Sie heute am 

wichtigsten?

Tagesordnung - Feedback



• Tagesordnung straffen;


• Tagesordnungspunkte mit 

Prädikatoren versehen;


• Zeitwächter einführen;


• Zu festgesetzten Zeiten 

abbrechen;


• Themen vertagen.

     Konferenz-Hürden

Lesen Sie im Raum verteilten Karten mit „Konferenz-Hürden“.


Welche der dargestellten Hürden überspringen Sie locker?


Diskutieren Sie mit Ihren GruppenpartnerInnen Ihre Lösungsideen.


Nehmen Sie evtl. die vorgegebenen Lösungsvorschläge zur Unterstützung.


Präsentieren Sie einen originellen Lösungsvorschlag im Plenum. 

Man schafft nicht alle Punkte. Die geplante Dauer wird überschritten.
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Gelingensbedingungen

 Reflektieren Sie.


 Wo liegen Ihre Stärken?


 Wo sehen Sie für sich 

Entwicklungspotential bzw. 

Arbeitsschwerpunkte? 
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Gelingensbedingungen

 Nutzen Sie das Material zu den 

Gelingensbedingungen um neue 

Informationen zu erhalten.


 Gehen Sie zu den neu erhaltenen 

Informationen ins Gespräch mit anderen 

TeilnehmerInnen.


 Berichten Sie im Plenum über Ihre 

Erfahrungen.
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Gesetzliche Grundlagen I
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§ 75-78 Schulkonferenz


- 4 x jährlich


- höchstes schulisches Gremium


- Vorbereitung und Abstimmung zentraler 

Entscheidungen


- Mitglieder SuS-E-Lk-SL-A


§ 79 Gesamtkonferenz


- 3 x jährlich


- Versammlung aller Lehrkräfte


- Mitglieder: LK+SL+eP

§ 80 Fachkonferenzen


- 4x jährlich (siehe Paragraph 116)


- Leitlinien der Unterrichtspraxis, zu verwendende 

Schulbücher, Zensurenzusammensetzung etc.


- Fach-LK + in dem Fach unterrichtende LK + 

Auszubildende


 

§ 81 Klassenkonferenz


- mindestens 4 x jährlich (siehe Paragraph 116)


- Versetzung, §63, Kooperation u.a.


- Mitglieder:  Lk + (SL) + PädP

https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/schulgesetz/teil-vi-schulverfassung/abschnitt-ii-schulkonferenz.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/schulgesetz/teil-vi-schulverfassung/abschnitt-iii-konferenzen-der-lehrkraefte-und-paedagogischen-mitarbeiterinnen-und-mitarbeiter/sect-79-gesamtkonferenz.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/schulgesetz/teil-vi-schulverfassung/abschnitt-iii-konferenzen-der-lehrkraefte-und-paedagogischen-mitarbeiterinnen-und-mitarbeiter/sect-80-fachkonferenzen-teilkonferenzen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/schulgesetz/teil-vi-schulverfassung/abschnitt-iii-konferenzen-der-lehrkraefte-und-paedagogischen-mitarbeiterinnen-und-mitarbeiter/sect-81-klassenkonferenzen-jahrgangskonferenzen-semesterkonferenzen.php


Gesetzliche Grundlagen II
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Zeugnis

Umfang von 
Hausaufgaben

Ausschluss vom 
Unterricht bis 10 Tage 

Auswahl eines 
Fachlehrbuches

Umsetzung 
SchiCSchulprogramm

Umsetzung eines 
Schülers an eine 
andere Schule

Finanzmittel für 
ein Fachprojekt

Erweiterung des 
Kursangebotes in der 

Oberstufe

Benutzung des 
Mobiltelefons auf 
dem Schulgelände

Förderprognose



Konferenzplanung in der Praxis

 Planen Sie selbstständig eine Konferenz zum vorgegebenen 

Thema (siehe Aufgabenkarten). 


 Beachten Sie die Gelingensbedingungen.


 Skizzieren Sie Ihren Konferenzaufbau auf einem Flipchart.


 Stellen Sie Ihre Konferenz im Plenum vor.


 Geben Sie ein Feedback zur Planung der anderen Gruppen.
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Danke  
für Ihre Aufmerksamkeit!
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